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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Herrn Abgeordneten Dr. Martin Sattelkau (CDU)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/20522
vom 07.10.2024
über Aktueller Stand – Barrierefreiheit am S-Bahnhof Johannisthal - Fahrstuhl

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft (zum Teil) Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort
bemüht und hat daher die Deutsche Bahn AG (DB AG) um Stellungnahme gebeten, die bei der
nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist.

Vorbemerkung des Abgeordneten:
In der Schriftlichen Anfrage Drucksache 19/10146 aus Dezember 2021 wurde die Errichtung des bestellten
Fahrstuhls für den Johannisthaler Ausgang des Bahnhofes Johannisthal für das Jahr 2024 avisiert. In der Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Drucksache 19/14186 aus Dezember 2022 (siehe auch Schriftliche Anfrage
Drucksache Nr. 19/14411) wurde nun das 3. Quartal 2024 für die Fertigstellung des Aufzugs angegeben. Das 3.
Quartal 2024 endete bereits, ohne dass es den Aufzug gibt.

Frage 1:

Wie ist der aktuelle Stand hinsichtlich der Installation und Inbetriebnahme des Fahrstuhls für den Johannisthaler
Ausgang des Bahnhofes Johannisthal?

Frage 2:

Welche Gründe sind für die verzögerte Installation und Inbetriebnahme des Fahrstuhls für den Johannisthaler
Ausgang des Bahnhofes Johannisthal ursächlich?
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Frage 3:

Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Installation und Inbetriebnahme des Fahrstuhls für
den Johannisthaler Ausgang des Bahnhofes Johannisthal zu beschleunigen?

Frage 4:

Wann ist nunmehr mit der vollständigen Fertigstellung und Inbetriebnahme des Fahrstuhls für den Johannisthaler
Ausgang des Bahnhofes Johannisthal zu rechnen?

Antwort zu 1 – 4:

Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 1 bis 4 zusammen beantwortet.

Die DB AG teilt mit, dass die aktuell schwierige Marktlage im Baugewerbe dazu geführt hat,
dass sich die Fertigstellung des dritten Aufzugs am Bahnhof Johannisthal verzögert. Sowohl in
der Planung als auch im Bau ist es derzeit sehr herausfordernd, Kapazitäten wie Personal und
Materialien zu binden. Es gestaltete sich daher in den letzten Monaten äußerst schwierig, die
nötigen Leistungen zu vergeben - Ausschreibungen blieben ergebnislos. Die Deutsche Bahn hat
das Projekt stets weiter vorangetrieben und mittlerweile befindet sich das Vorhaben in der
Ausführungsplanung.

Aktuell geht die Deutsche Bahn davon aus, dass eine Fertigstellung in 2025 erfolgen kann.

Berlin, den 18.10.2024

In Vertretung

Britta Behrendt
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


